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Niederschrift 
 

über die konstituierende Sitzung  
des Schulverbandes Auenwaldschule Böklund 

am 06. August 2013, um 19.30 Uhr, im Mehrzweckraum der Auenwaldschule Böklund 
 
 
 
Anwesend sind:  
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin (Gemeinde Böklund) 
und die neu gewählten 
Schulverbandsvertreter von der Gemeinde Böklund: 
 Johannes Petersen,  Stefan Plagge 
 
 von der Gemeinde Havetoft: 

Peter-Hermann Petersen, Holger Berndsen 
 
 von der Gemeinde Idstedt: 
 Edgar Petersen, Peter Voß  
 
 von der Gemeinde Klappholz: 
 Dörte Albrecht  
 
 von der Gemeinde Stolk: 
 Friedrich Karde, Arnd Schodder  
 
 von der Gemeinde Struxdorf: 
 Dieter Thiesen, Johannes Petersen 
 
 von der Gemeinde Süderfahrenstedt: 
 Heinrich Mattsen, Dennis Lorenz 
 
 von der Gemeinde Uelsby: 
 Hartmut Lund, Ralf Carstensen 
 
entschuldigt fehlen: Ralf Gebhardt (Gemeinde Klappholz) 
 
 
vom Amt Südangeln sind anwesend: Svenja Linscheid und  
 Ira Stallbaum als Protokollführerin 
 
 
ferner sind anwesend: Schulleiterin RegS Gerhild Westphal, 
 Schulleiterin GS Daniela Juhász, 
 Koordinatorin Jenny Thimm 
 stellv. Schulleiterin Merwe Stahmer 
 Schulelternbeiratsvorsitzender RegS 
 Jürgen Steffensen 
   

ehem. Schulverbandsvertreter/in Bettina Heilmann, 
Marcus Behmer, Heiner Paulsen, Elfriede Wegner, 
Georg Laß, Johannes Jessen 
 

 Hausmeister Heinz Dieter Haarhaus 
 Pressevertreter Claus Kuhl 
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 1 Zuhörer 
 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.20 Uhr 
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
1. Eröffnung durch den bisherigen Schulverbandsvorsteher, Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit, Übergabe des Vorsitzes 
an das älteste Mitglied der Schulverbandsversammlung 

2. Wahl des/der Schulverbandsvorstehers/-in, anschließend Vereidigung und Ernennung, 
Übernahme der Versammlungsleitung durch den/die neue/n Schulverbandsvorsteher/-in 

3. Verpflichtung der Schulverbandsvertreter/-innen und Einführung in ihre Tätigkeit 
4. Wahl 

a)  des/der 1. stellvertretenden Schulverbandsvorsteher/-in sowie Vereidigung und 
Ernennung 
b) des/der 2. stellvertretenden Schulverbandsvorsteher/-in sowie Vereidigung und 
Ernennung 

5. Wahl  der Ausschussmitglieder  
a) Wahl von fünf Mitgliedern für den Hauptausschuss 
b) Wahl von drei Mitgliedern für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 

6. Wahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder  
7. Wahl der Ausschussvorsitzenden und Stellvertreter/-innen  
8. Verabschiedung von Schulverbandsvertretern/-innen 
9. Einwohnerfragestunde 
10. Bericht des Schulverbandsvorstehers 
11. Berichte und Anträge der Schule 

a) Grundschule 
b) Regionalschule 

12. Sachstand Treppensanierung- Osteingänge- und ggf. Beratung und Beschlussfassung 
13. Verschiedenes 
 
 
Punkt 1 
Eröffnung durch den bisherigen Schulverbandsvorsteher und Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit, Übergabe des 
Vorsitzes an das älteste Mitglied der Schulverbandsversammlung 
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin eröffnet die Sitzung und begrüßt die neugewählten 
Schulverbandsvertreter/-innen sowie alle Anwesenden.  
Gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung wird kein Widerspruch erhoben. Die 
Schulverbandsversammlung ist beschlussfähig.  
 
Es schließt sich eine Vorstellungsrunde an. 
 
Zur Wahl des/der Schulverbandsvorstehers/-in wird als ältestes Mitglied 
Schulverbandsvertreter Edgar Petersen festgestellt. 
 
 
Punkt 2 
Wahl des/der Schulverbandsvorstehers/-in, anschließend Vereidigung und Ernennung, 
Übernahme der Versammlungsleitung durch den/die neue/n Schulverbandsvorsteher/-
in 
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Schulverbandsvertreter Edgar Petersen übernimmt den Vorsitz. 
 
Dr. Dierk Martin wird für das Amt des Schulverbandsvorstehers vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
 
Abstimmung:  15 Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 
Herr Edgar Petersen stellt fest, dass Dr. Dierk Martin mit der erforderlichen Mehrheit zum 
Schulverbandsvorsteher des Schulverbandes Auenwaldschule Böklund gewählt ist.  
Dr. Dierk Martin erklärt auf Befragen, dass er die Wahl annimmt. Er wird vom Vorsitzenden 
per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten als 
Schulverbandsvertreter verpflichtet. Es folgt die Ernennung des Gewählten zum 
Ehrenbeamten, indem er die Eidesformel nachspricht und die Ernennungsurkunde 
ausgehändigt bekommt.  
 
 
Punkt 3 
Verpflichtung der Schulverbandsvertreter/-innen und Einführung in ihre Tätigkeit 
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin übernimmt den Vorsitz und verpflichtet die 
Vertreter/-innen der Schulverbandsversammlung einzeln per Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten. 
 
 
Punkt 4 
Wahl  
 
a) des/der 1. stellvertretenden Schulverbandsvorstehers/-in sowie Vereidigung und 
Ernennung 
 
Für die Wahl der 1. stellvertretenden Schulverbandsvorsteherin wird Dörte Albrecht 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.  
 
Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
 Abstimmung:   15  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin stellt fest, dass die Schulverbandsvertreterin Dörte 
Albrecht mit der erforderlichen Mehrheit zur 1. stellvertretenden Schulverbandsvorsteherin 
des Schulverbandes Auenwaldschule Böklund gewählt ist. Dörte Albrecht  erklärt auf 
Befragen, dass sie die Wahl annimmt. Sie wird vom Schulverbandsvorsteher vereidigt und 
unter Aushändigung der Ernennungsurkunde zur Ehrenbeamtin ernannt. 
 
a) des/der 2. stellvertretenden Schulverbandsvorstehers/-in sowie Vereidigung und 
Ernennung 
 
Für die Wahl der 2. stellvertretenden Schulverbandsvorstehers wird Arnd Schodder 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
 
Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
Abstimmung:   15  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
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Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin stellt fest, dass der Schulverbandsvertreter Arnd 
Schodder mit der erforderlichen Mehrheit zum 2. stellvertretenden Schulverbandsvorsteher 
des Schulverbandes Auenwaldschule Böklund gewählt ist. Arnd Schodder erklärt auf 
Befragen, dass er die Wahl annimmt. Er wird vom Schulverbandsvorsteher vereidigt und 
unter Aushändigung der Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten ernannt. 
 
 
Punkt 5 
Wahl  der Ausschussmitglieder  
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin gibt die ständigen Ausschüsse laut Hauptsatzung 
und deren zahlenmäßige Besetzung bekannt. In der überarbeiteten Version der 
Hauptsatzung setzt sich der Hauptausschuss aus fünf Mitgliedern nebst 
Schulverbandsvorsteher/-in ohne Stimmrecht zusammen.  
 
Ein Verlangen auf geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
a) Wahl von fünf Mitgliedern für den Hauptausschuss 
 
Für den Hauptausschuss werden vorgeschlagen: 
 

1. Peter Hermann Petersen 
Abstimmung:   15  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 

2. Edgar Petersen 
Abstimmung:   15  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 

3. Johannes Petersen (Struxdorf) 
Abstimmung:   16  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 

4. Dennis Lorenz 
Abstimmung:   14  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 

5. Ralf Carstensen 
Abstimmung:   14  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 

6. Friedrich Karde 
Abstimmung:     9  Ja-Stimmen für den Wahlvorschlag 
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin  stellt fest, dass Peter Hermann Petersen, Edgar 
Petersen, Johannes Petersen (Struxdorf), Dennis Lorenz und Ralf Carstensen mit der 
erforderlichen Mehrheit in den Hauptausschuss  des Schulverbandes der Auenwaldschule 
Böklund gewählt sind. 
 
b) Wahl von drei Mitgliedern für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
 
Für den Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung werden vorgeschlagen: 
 
1. Stefan Plagge 
2. Peter Voß 
3. Ralf Gebhardt 
 
Gegen eine en-bloc-Abstimmung bestehen keine Einwände. Ein Verlangen auf geheime 
Wahl wird nicht gestellt.  
 
En-bloc-Abstimmung:       16 Ja-Stimmen für die genannten Wahlvorschläge 
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Punkt 6 
Wahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder  
 
Für den Hauptausschuss werden als Stellvertreter/-innen vorgeschlagen: 
 
1. Stefan Plagge 
2. Friedrich Karde 
3. Hartmut Lund 
 
Gegen eine en-bloc-Abstimmung bestehen keine Einwände. Ein Verlangen auf geheime 
Wahl wird nicht gestellt.  
 
En-bloc-Abstimmung:       16 Ja-Stimmen für die genannten Wahlvorschläge 
 
 
Punkt 7 
Wahl der Ausschussvorsitzenden und Stellvertreter/-innen 
 
Für den Vorsitz des Hauptausschusses wird  Johannes Petersen (Struxdorf) 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Ein Verlangen auf geheime Wahl 
wird nicht gestellt.  
 
Abstimmung:  15 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    1 Enthaltung 
 
 
Für den stellvertretenden Vorsitz des Hauptausschusses wird  Edgar Petersen 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Ein Verlangen auf geheime Wahl 
wird nicht gestellt.  
 
 
Abstimmung:  15 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    1 Enthaltung 
 
Für den Vorsitz des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung wird  Peter Voß 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Ein Verlangen auf geheime Wahl 
wird nicht gestellt.  
 
Abstimmung:  16 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
 
Für den stellvertretenden Vorsitz des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung wird  
Stefan Plagge vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Ein Verlangen auf 
geheime Wahl wird nicht gestellt.  
 
Abstimmung:  15 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    1 Enthaltung 
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Punkt 8   
Verabschiedung von Schulverbandsvertretern/-innen 
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin verabschiedet die ausgeschiedenen 
Schulverbandsvertreter/innen Bettina Heilmann, Marcus Behmer, Heiner Paulsen, Elfriede 
Wegner, Georg Laß und Johannes Jessen  mit einer Anerkennungsurkunde und bedankt 
sich für die Zusammenarbeit  in der Schulverbandsversammlung.  
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin übermittelt Grüße des abwesenden und 
ausgeschiedenen Schulverbandsvertreters Bernd Gorr. 
 
 
Punkt 9 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
Punkt 10 
Bericht des Schulverbandsvorstehers 
 
Schulverbandsvorsteher Dr. Dierk Martin berichtet über folgendes: 
 

 Zum neuen Schuljahr 2013/14 wurde eine neue Grundschulbetreuungskraft für den 
Nachmittagsbereich eingestellt. 

 In den Sommerferien hat zwei Wochen lang eine Ferienbetreuung mit jeweils acht 
Kindern pro Woche stattgefunden. 

 Die Sanierung der Klassen- und Sonderräume schließt mit Gesamtkosten von rd. 
1.039.000 €. Damit sind gegenüber dem Haushaltsansatz 4.000 € eingespart worden.  

 Im Mai 2013 sind Tag auf Tag nach Starkregen zwei Wasserschäden in der 
Auenwaldschule aufgetreten, einer durch aus heutiger Sicht nicht ausreichend 
dimensionierter Abläufe auf dem Dach des Fachraumtraktes und einer durch den 
Bruch eines Regenablaufrohres im Computerraum, der sich über drei Etagen bis zum 
Sekretariat erstreckte. Die durch den Rohrbruch entstandenen Kosten wurden von 
der Versicherung übernommen. Für den Starkregenschaden auf dem Flachdach 
bestand kein Versicherungsschutz. In den Sommerferien kam es zu einem 
Trinkwasserrohrbruch in Höhe des Schulparkplatzes. Um die Schadenbehebung hat 
sich der WBV Südangeln gekümmert.  

 In den Sommerferien hat durch den Zusammenschluss der Fußballer des TSV 
Böklund und des FC Angeln eine verstärkte Nutzung der Sportaußenanlagen nebst 
Sanitärbereich stattgefunden, so dass eine kurzfristige Umorganisation der 
Reinigungsarbeiten veranlasst werden musste.  

 In der Lehrküche wurde in den Sommerferien eine neue Akustikdecke installiert. 
Aufgrund von Lieferschwierigkeiten werden die  neuen Leuchten demnächst 
nachmontiert. Die Kosten incl. Akustikberatung und Architektenhonorar betragen rd. 
11.800 € und liegen damit 3.200 € unter den bereit gestellten Mitteln von 15.000 €. 

 Das Koordinatorenbüro RegS  wurde im ehemaligen Krankenzimmer neu 
eingerichtet, das Krankenzimmer wurde in einen Nebenraum im EG verlegt. 

 Der Konferenzraum GS wurde neu eingerichtet und mit entsprechendem Mobiliar 
ausgestattet.  
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Punkt 11 
Berichte und Anträge der Schule 
 
a) Grundschule – Schulleiterin Daniela Juhász  berichtet über folgendes: 
 

 58 Viertklässler haben die Grundschule verlassen, 38 Erstklässler sind hinzu 
gekommen.  

 Die Gesamtschülerzahl beträgt zum Schuljahr 2013/14 138. 

 Der Terminkalender der GS befindet sich auf der Homepage der 
Auenwaldschule.  

 Ab 2013/2014 ist die Grundschule schulverbandsübergreifend DAZ-Zentrum 
(Deutsch als Zweitsprache). Dafür stehen 8 zusätzliche Stunden zur 
Verfügung. 

 Die Auenwaldschule bleibt weiterhin FiSch-Standort (Familie in Schule). 

 Im neuen Schuljahr ist die Grundversorgung mit Lehrerstunden gegeben. Frau 
Juhász merkt an, dass es im Krankheitsfall zu erheblichen Problemen 
kommen kann. 

 Um den Übergang vom Kindergarten in die Schule fließender zu gestalten, 
kooperieren der ev. Kindergarten Böklund und die Auenwaldschule 
(„Brückenbauer“). 

  
b)  Regionalschule –Schulleiterin Gerhild Westphal berichtet über folgendes: 
 

 Es wurden bisher 47 Fünftklässler eingeschult.  

 Die Gesamtschülerzahl beträgt zum Schuljahr 2013/14 280. 

 Eine Langzeiterkrankung muss über das vorhandene Personal mit 10 Stunden 
aufgefangen werden; 2 Planstellen fehlen komplett. 

 Der Terminkalender der RegS befindet sich auf der Homepage der 
Auenwaldschule.  

 Thema SCHILF: „Umwandlung zur Gemeinschaftsschule“ 

 Eine Kooperation zur Stärkung der Schullandschaft Südangeln wurde 
zwischen der Auenwaldschule RegS und GS und der Boy-Lornsen-Schule 
Südangeln vereinbart.  

 Neu: runder Tisch „Schule/Heim“ 

 Die Stelle der Koordinatorin ist nunmehr offiziell mit Jenny Thimm besetzt 
worden. 

 
 Die Grund- und die Regionalschule formulieren folgende Wünsche: 
 

 Renovierung des Koordinatorenbüros GS 

 Neugestaltung des Verwaltungstraktes im Flurbereich 

 WC-Sanierung 

 Parkettsanierung Aula 
 
 
Punkt 12 
Sachstand Treppensanierung- Osteingänge- und ggf. Beratung und Beschlussfassung 
 
In der letzten Schulverbandsversammlung wurde beschlossen, die Sanierung von drei 
Treppen am Osteingang  des Schulgebäudes incl. Entwässerungs- und Geländerarbeiten 
durchzuführen, sofern sich die Kosten im Rahmen der Kostenschätzung von rd. 41.500 € 
brutto bewegen würden. Die Finanzierung sollte über die im Haushalt bereit gestellten Mittel 
von 15.000 € sowie einer Rücklagenentnahme in Höhe des Differenzbetrages erfolgen. 
Architekt Lorenzen-Silbernagel wurde beauftragt, die Vergabe der  Treppensanierung wie 
vorgestellt vorzubereiten. Das Ergebnis der ersten beschränkten Ausschreibung lag mit ca. 
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40 % Kostenüberschreitung  im Bereich der Erd- und Pflasterarbeiten deutlich über den 
erwarteten  Kosten, so dass das Vergabeverfahren aufgehoben wurde. Das 
Leistungsverzeichnis wurde in Abstimmung mit dem Schulverbandsvorsteher daraufhin um 
einige Positionen, die nicht zwingend erforderlich sind, reduziert (Pflastersteine, Blockstufen 
z.T. statt neu Wiederverwendung, Verzicht auf Kernbohrung). Das Ergebnis nach der 
erneuten Ausschreibung sieht wie folgt aus: 
 

 Gewerk Schlosserarbeiten:  10.355,38 €   

 Gewerk Erd-und Pflasterarbeiten:  33.489,33 € 
43.844,71 € 

 Honorarkosten rd. 10 %    4.400,00 € 
48.244,71 € 

 
Die Überschreitung der ursprünglichen Kostenschätzung beträgt rd. 17 %. Die Sanierung der 
Treppen ist erforderlich. Eine Zunahme der Stolper- und Verletzungsgefahr ist nach der 
nächsten Winterperiode wahrscheinlich. Eine Splittung der Maßnahme würde voraussichtlich 
zu einer weiteren Kostensteigerung für die einzelnen Maßnahmen führen.  
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung beschließt,  die Treppensanierung in einem Bauabschnitt 
durchzuführen und den Schulverbandsvorsteher zu ermächtigen, die Aufträge wie dargestellt 
an die günstigsten Bieter zu erteilen. Die Mehrkosten werden ggf. aus der Rücklage 
entnommen. 
  
Abstimmungsergebnis:            16 Ja-Stimmen 
     0 Nein-Stimmen 
     0 Enthaltungen 
 
 
Punkt 13 
Verschiedenes 
 

 Termine für die nächsten Sitzungen stehen noch nicht fest. 

 Johannes Petersen (Böklund) macht auf die neue Knickschutzverordnung 
aufmerksam, die ggf. auch Auswirkungen auf die Liegenschaft des Schulverbandes 
haben kann. 

 Dörte Albrecht fragt nach dem Stand der Räumlichkeiten für die Jugendfeuerwehr, 
Bezirk Böklund. Für die neuen Schulverbandsmitglieder gibt Schulverbandsvorsteher 
Dr. Dierk Martin  einen kurzen Ausblick in die Historie und informiert über den 
Sachstand.  Kurz vor den Sommerferien ist ein Vorschlag zur entsprechenden 
Umgestaltung des Fachraumtraktes der Auenwaldschule von Architekt Lorenzen-
Silbernagel vorgelegt worden. Dazu seien zunächst weitere Gespräche mit den 
Schulleitungen und zu Finanzierungsmodalitäten notwendig. Um die Sache nunmehr 
zügiger voran zu bringen, schlägt  Amtsvorsteher Edgar Petersen vor, eine 
Arbeitsgruppe auf Amtsebene zu bilden und erklärt sich bereit, den Vorsitz zu 
übernehmen. Die Bürgermeisterin Dörte Albrecht und die Bürgermeister Peter 
Hermann Petersen und Heinrich Mattsen erklären sich auf Nachfrage bereit, 
mitzuwirken.  

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen schließt Schulverbandsvorsteher Dr. 
Dierk Martin die Sitzung um 21.20 Uhr. 
 
 
 
gez. Dr. Dierk Martin      gez. Ira Stallbaum 
Schulverbandsvorsteher     Protokollführerin 


